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Vorschau auf die Pollensaison 2019

K. Bastl, M. Bastl, L. Dirr, M. Berger, C. Jäger und U. Berger

Medizinische Universität Wien
HNO-Klinik

Forschungsgruppe Aerobiologie und Polleninformation

Neuerungen „Pollen“ App

Neuerungen:
- neues Design
- Anpassung der Nutzerfreundlichkeit
- Belastungslandkarte
- personalisiertes Allergierisiko
- überarbeitetes Pollentagebuch

Warum?
- Verbesserung unserer Services
- Zielgerichtete Prognose

Pollentagebuch Allergierisiko

Verlauf 2019 bisher

Hasel (Corylus)
Später Blühbeginn, Belastungsgipfel 
etwas später Ende Februar

Erle (Alnus)
Später Blühbeginn, Hauptbelastung 
auch später Ende Februar

Status: was ist in der Luft?

Erle und Hasel
Erle und Hasel haben in den Tieflagen den Höhepunkt überschritten.
In den mittleren und höheren Lagen dauert die Blüte noch länger an, ab 
1000m Seehöhe sind nach wie vor mäßig bis hohe Belastungen zu 
erwarten.
Über 1700m Seehöhe herrscht Entlastung.

Was ist sonst noch in der Luft?
Pollen von Pappel, Ulme, Weide, Ahorn und Eibe (kaum allergologische
Relevanz)

Esche
Die Blüte der Esche steht bevor und wird demnächst erwartet.
Wir gehen für 2019 von einer unterdurchschnittlichen Eschenpollensaison 
aus.
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Vorschau 2019 Birkenpollen
Wetterbedingungen Mai und Juni 
(Vorjahr) sind ausschlaggebend 
für die Menge der Kätzchen. 

Der Blühbeginn zeichnet sich für 
Ende März ab.

Pollen und Symptome
Gesamtpollenmenge ≠ Beschwerden!!!

Be
la

st
un

g 
de

r ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

n 
Po

lle
na

lle
rg

ik
er

au
f e

in
er

 S
ka

la
 v

on
 0

 b
is

 1
0

G
es

am
tm

en
ge

 a
n 

Bi
rk

en
po

lle
n

0

1000

2000

3000

4000

5000

6000

7000

8000

9000

10000

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018

Symptombelastung

Birkenpollen
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Modell

Phänologie

Die Modellberechnungen tun 
sich dieses Jahr schwer.
Regionsweise Unterschiede 
wären zu erwarten.

Deswegen sind konsequente 
Pollenmessungen und regionale 
Pollenwarndienste unerlässlich!

Zyklus
Pollendaten

?

?

Prognosen

Gräser
Startdatum und Intensität wird hauptsächlich von Temperatur und 
Niederschlägen im April bestimmt.
Start: letzte April Woche/Anfang Mai
Intensität der Blüte: regional unterschiedlich
Unterschiedliche Gräserarten sind in unterschiedlichen Jahren von Bedeutung.

Beifuß
Startdatum und Intensität wird hauptsächlich vom Lichtgenuss (Mai – Juni) und 
der Niederschlagsmenge kurz vor der Blüte gesteuert.

Ragweed
Startdatum und Intensität wird hauptsächlich von Niederschlagsmenge im Juni 
gesteuert (unter 19 Grad Celsius keine Freisetzung).

Take home messages

Was kommt 2019?

Esche: Mitte März bis Mai, weniger intensiv

Birke: Ende März bis Anfang Mai, regional 
unterschiedlich bis weniger intensiv als 2018

Gräser: Ende April bis August

Beifuß: Juli bis September

Ragweed: Ende Juli bis Anfang Oktober

Das Pollentagebuch personalisiert 
die Vorhersagen!
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